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Kopiervorlage 23a: „Zahlen und Begriffe“ � A2, Kap. 23, Einstieg

Deutsche Politik: Was fällt Ihnen zu den folgenden Zahlen und Begriffen ein? 

1989 Bundesländer 1961 9. November Mauer 

1949 16 Bundesrepublik Deutschland 1990 

DDR 3. Oktober Tag der Deutschen Einheit Berlin 

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________ 

(Nach einer Idee von N. Miteff-Dennecke) 
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Kopiervorlage 23b: „Parlament“ � A2, Kap. 23, Einstieg

Hier sitzen die Abgeordneten 

der Parteien (SPD, CDU/CSU ...). 

Es gibt die Regierungspartei(en) 

und die Opposition. 

Hier sitzt die Bundesregierung 

(der/die Bundeskanzler/in, die 

Minister / die Ministerinnen). 

Der Bundesadler ist 

das Wappentier 

der Bundesrepublik. 

Hier sitzen 

die Zuschauer / die Besucher. 
der Bundestag / das Parlament 

KL lässt bei geschlossenen Büchern die Erläuterungen zuordnen. 
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Kopiervorlage Aussprache: „Texte sachlich sprechen“ � A2, Kap. 23, zu 2a

Wählen Sie Ihre Übungselemente: 

� KL spricht die Übung vor / spricht zur 
Kontrolle. 

� KL lässt zuerst schwierige Wörter / 
Wortgruppen üben. 

� TN hören, markieren, vergleichen und 
sprechen. 

� TN ergänzen die Regel. Vergleich im Kurs. 

� TN sammeln (weitere) Beispiele. 

� TN sprechen im Chor. 

� TN (und KL) sprechen die Übung zu zweit / 
in der Gruppe. 

� TN tragen die Übung vor / sprechen vor 
Publikum. 

Tipp: 
• Viele Übungen kann man mit Gesten unterstützen.
• Variieren Sie die Sprechweise: laut, leise, flüsternd, begeistert, wütend, enttäuscht, traurig etc.
• Ausspracheregeln stehen im Anhang des Lehr- und Arbeitsbuches.

Texte laut vortragen 

• Diese Partei engagiert sich | besonders für die Umwelt. � || Sie ist zum Beispiel gegen
Atomenergie | und für mehr Energiesparen. � || Sie tritt auch für mehr
demokratische Rechte || und besonders für die Rechte von Minderheiten ein. � ||
Sie ist für eine bunte, | multikulturelle Gesellschaft in Deutschland. � ||

• Diese Partei gibt es seit 1869. � || Sie ist die älteste Partei Deutschlands. � || Früher war sie
eine Arbeiterpartei. � || Ihr Hauptthema ist auch heute noch die soziale
Gerechtigkeit. � || Viele Mitglieder dieser Partei | sind auch Mitglieder in

den Gewerkschaften. � || Drei Bundeskanzler stammten aus dieser Partei. � ||

• Diese beiden großen Parteien sind konservativ, | christlich geprägt. � || Die eine Partei
gibt es nur in Bayern, | die andere in allen anderen Bundesländern. � ||
Ein wichtiges Ziel für sie war | und ist die Einheit Europas. � || Fünf Bundeskanzler der
Bundesrepublik Deutschland | sind oder waren Mitglieder in diesen Parteien. � ||

• Diese liberale Partei will weniger staatliche Kontrolle, | besonders in der
Wirtschaftspolitik, || und mehr Freiheit für den einzelnen Bürger. � ||
Sie tritt für niedrigere Steuern | und weniger Staatsausgaben ein. � ||

• Diese Partei ist vor allem in den östlichen Bundesländern (Sachsen, Thüringen etcetera)
stark. �  || Viele Mitglieder waren früher Mitglieder in der Staatspartei der DDR, der SED. � ||
Aber es arbeiten heute auch viele junge Menschen mit, | die mehr soziale Gerechtigkeit
wollen. � ||
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Kopiervorlage 23c: „Vergleiche: Parteien und Politik“ � A2, Kap. 23, Ü 2c

politische Position 
Land  

……………… 

Land  

……………… 

Land  

……………… 

Die Partei kämpft 
für soziale 
Gerechtigkeit. 

Die Partei ist 
konservativ. 

Die Partei setzt  
sich für den 
Umweltschutz ein. 

Die Partei will 
die Wirtschaft 
privatisieren. 

Die Partei setzt sich 
für die Interessen 
von Migranten und 
Migrantinnen ein.  

Die Partei vertritt 
die Interessen     
von Frauen. 

Die Partei legt 
großen Wert auf 
Bildungspolitik. 

Die Partei ist 
feindlich gegen … 

Die Partei … 

… 

… 

In Gruppen lesen und ergänzen ggf. die Liste und ordnen in den entsprechenden Spalten ihnen bekannte (oder 
auch im Internet recherchierte) Parteien zu. 
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Kopiervorlage Aussprache 
„Mit Intonation experimentieren“

� A2, Kap. 23, zu Ü 3c

Wählen Sie Ihre Übungselemente: 

� KL spricht die Übung vor / spricht zur 
Kontrolle. 

� KL lässt zuerst schwierige Wörter / 
Wortgruppen üben. 

� TN hören, markieren, vergleichen und 
sprechen. 

� TN ergänzen die Regel. Vergleich im Kurs. 

� TN sammeln (weitere) Beispiele. 

� TN sprechen im Chor. 

� TN (und KL) sprechen die Übung zu zweit / 
in der Gruppe. 

� TN tragen die Übung vor / sprechen vor 
Publikum. 

Tipp: 
• Viele Übungen kann man mit Gesten unterstützen.
• Variieren Sie die Sprechweise: laut, leise, flüsternd, begeistert, wütend, enttäuscht, traurig etc.
• Ausspracheregeln stehen im Anhang des Lehr- und Arbeitsbuches.

Unsicherheit, Überzeugung, Sachlichkeit ausdrücken – mit Sprechmelodie, 
Sprechtempo, Lautstärke, Blickkontakt, Gestik/Mimik experimentieren 

1 Seine Meinung ausdrücken  

Ich glaube, dass man mehr Geld für die Schulen ausgeben müsste. � 

Ich glaube, dass man mehr Geld für die Schulen ausgeben müsste. � 

Ich glaube, dass man mehr Geld für die Schulen ausgeben müsste.  

Ich finde, dass es zu wenig Spielplätze gibt.  

Ich halte viele Politiker für kompetent, aber manche … 

2 Zustimmen und widersprechen

Das stimmt! / Das ist richtig! � 

Das stimmt! / Das ist richtig! � 

Sie haben recht. / Du hast recht. –  Im Gegenteil … 

Das sehe ich auch so. – Das sehe ich anders.

3 Unsicherheit ausdrücken

Vielleicht! � Vielleicht. � 

Kann sein. 

Ich weiß nicht. 

Ich kenne mich da nicht aus. 
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Kopiervorlage 23d: „Ich wartete ...“ � A2, Kap. 23, Ü 7b

„Das ist doch Diskriminierung“, dachte denken 

ich und war wütend. Im März stellte

ich einen Antrag auf Kindergeld und dann

wartete ich und wartete. Zwei Monate –

keine Reaktion! Ende April ging ich 

zum Amt und fragte, aber man 

gab mir keine richtigen Informationen. 

Man wusste nichts von meinem 

Antrag. Dann half mir ein Kollege 

und sprach mit dem Amt. 

Und was war los? 

Man konnte dort meine Anmeldung in 

Augsburg nicht finden. Wir wohnten erst 

seit vier Monaten hier. Ohne Anmeldung 

konnte man meinen Antrag nicht 

bearbeiten. Einen Tag später war die 

Anmeldung da und der Kindergeld- 

antrag wurde schnell bearbeitet. 


